Nummer: Universal M011
Datum: 11/2007
Bearbeiter: Pohl
Arbeitsbereich: Betonteiletransport
	Anwendungsbereich

	
	Diese Betriebsanweisung gilt für den Umgang mit Ladepaletten für Innenlader beim Betonteiletransport. Und für das Beladen/ Entladen der Paletten mit Betonteilen.
	

	Gefahren für Mensch und Umwelt

	
	· Umkippen der Paletten
· Verletzung von Personen und/ oder Beschädigung von Betriebseinrichtungen und Ladegut durch umfallendes Ladegut
	


	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
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	Allgemein

· die zulässigeTragfähigkeit/ Nutzlast des Fahrzeugs (z.B. 35000 kg für IVECO, 6x2, Typ AS440 S43 TX/P) darf nicht überschritten werden

· vor der Benutzung sind die Paletten auf ordnungsgemäßen Zustand zu kontrollieren; bei Paletten mit Steckgalgen ist die Sicherung des Galgens mit Steckbolzen zu überprüfen

· beschädigte Paletten dürfen nicht verwendet werden

· nach dem Einstecken der Galgen in die Palette ist der Galgen mit Steckbolzen zu sichern

· Paletten sind nur auf festen, ebenen und tragfähigem Untergrund abzustellen

· Beim Transport im Innenlader ist die Last zusätzlich mit den Stempeln zu sichern

· Jedes freistehendes Betonteil ist mit je 2 Bolzen auf beiden Ebenen zu sichern

· die Sicherung der Betonteile ist vor Aufnahme der Palette in den Innenlader  zu prüfen

· fehlende Sicherungsbolzen sind sofern möglich zu ergänzen, wenn nicht möglich, dann darf die Palette nicht transportiert werden

· beim Abstellen der Palette ist die Lage der Sicherungsbolzen zu überprüfen, evtl. sind lockere Bolzen festzuziehen

· beim Aufnehmen/ Abstellen der beladenen Paletten dürfen sich im Gefahrenbereich keine Personen befinden (Gefahr des Umkippens der Paletten)
· beim Aufnehmen/ Abstellen der Palette müssen die Stempel soweit senkrecht gestellt werden, dass sie nicht in den Fahrbereich der Palette ragen

Beladen/ Entladen der Paletten mit Betonteilen
· bei Belade-/ Entladarbeiten der Palette mit Betonteilen ist auf ausreichend freie 

Fläche um den Belade-/ Entladeplatz zu achten (Umkippgefahr, Gefährdung durch pendelnde Lasten)
· beim Verladen der Betonteile sind die Teile vorsichtig an den Galgen heranzuführen und abzusetzen; dürfen jedoch nicht vom Kran abgehängt werden (Ketten/ Seile müssen noch gespannt sein)

· die abgestellten Betonteile sind mit den Sicherungsbolzen soweit möglich auf allen Ebenen und jeder Seite des Betonteils zu sichern

· die Sicherungsbolzen sind mit der Keilsicherung bzw. durch Anziehen der Schraubverbindung zu befestigen
· danach sind die Kranbefestigungen zu lösen

· weitere Betonteile werden entsprechend der Verladeanweisung auf der Palette abgestellt und gesichert
· beim Entladen sind die Betonteile in den Kran einzuhängen, die Sicherungsbolzen sind zu entfernen und das Betonteil ist mit dem Kran aus der Palette zu heben

	

	Verhalten bei Störungen
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	Defekte Paletten dürfen nicht verwendet werden; 
	

	Verhalten bei Unfällen; Erste Hilfe
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	Verletzten bergen, auf Selbstschutz achten; Unfallstelle absichern; Sofortmaßnahmen am Unfallort (Verletzten beruhigen, Wunden versorgen, Blutungen stillen, verletzte Körperteile ruhig stellen) durchführen. Jeden Unfall dem Vorgesetzten unverzüglich melden. Erste-Hilfe-Leistungen in das Verbandbuch eintragen.

Notruf Unfall: 



0112

Ersthelfer:



siehe Ersthelferliste
	

	

Instandhaltung; Entsorgung

	
	Instandhaltung und Prüfung der Anlage durch Fachpersonal oder Fachwerkstatt. Die Paletten sind mind. einmal jährlich auf sicheren Zustand durch Fachpersonal zu überprüfen.
	

	Quelle:

	Nächster Überprüfungstermin:
	Unterschrift Unternehmer/Geschäftsleitung:
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